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Ze ichenerklärung

- = nichts vorhanden
, = Zahlenwert unbekannt

oder geheimzuhalten
O = weniger a1s di.e Hä1fte von 1

in der letzten besetzten SteI1e,
jedoch mehr als nichts

x = Tabellenfach gesperrt, weil
Aussage nicht sinnvoll

Abkürzungen

Mil]. = Millionen
KM (km) = Kilometer
T (t) = Tonne
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UEB = Sonstige F1ugp1ätze

Abkürzungen fürlus qewählte FlugPl ätze des Bundesqebietes

IATA-CODE
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B reme n -Ne uen 1 and
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KöIn/Bonn-wahn

Frankfurt-Rhe in-Ma in
S tuttgart-Echterdingen
Nürnberg

München-Riem

Berl in-TegeI
Saarbrücken Enshelm
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Rechtsgrundlage

Di-e Luftfahrtstatistik beruht auf dem "Gesetz
über die Luftfahrtstatlstik" vom 30.10-1967
(BGBI. I S. 1053), geändert durch Art. 'l 5 des
1 . Statistj-kbereinigungsgesetzes vom 1 4. l4ärz
1980 (BGBI. I S. 294), und Verordnung zum ce-
setz über die Luftfahrtstatistik vom 30. Okto-
ber 1 967 (BGBI. I S. 1 056 ) , zuletzt geändert
durch 3. Verordnung vom 28. Juni 1 982 (BGBI.
I S. 915) in Verbindung mit dem cesetz über
die Statistik für Bundeszwecke (Bundesstatistik-
gesetz - Bstatc) vom 14. März 1980 (BGBI. I
S. 289). Nach diesem cesetz ist die gesamte
zivj-l-e Luftfahrt, die mit Flugzeugen, Dreh-
f1üg1ern, Luftschiffen, Motorseglern, Segel-
flugzeugen und bemannten BaLl-onen betrieben
wird, in die Erhebung elnzubeziehen, soweit da-
von die Flugplätze in der Bundesrepublik
Deutschland berührt werden.

Erhebun gspapi ere

Die Angaben für die Luftfahrtstatistik werden
folgenden Erhebungsvordrucken entnommen :

Flugbericht zur statistlschen Erfassung des
gewerblichen Luftverkehrs auf ausgewählten
F1ugp1 ätzen

I"lonatsbericht zur vereinfachten AnmeLdung des
sonstigen gewerblichen Luftverkehrs auf ausge-
wählten FlugpIätzen
Monatsbericht zur statistischen Erfassung des
gewerblichen Verkehrs auf sonstigen Flugplätzen
Jahresbericht zur statistischen Erfassung des
nichtgewerbl-ichen Flugbetriebs auf al1en Flug-
pIätzen und Segelfluggeländen.

Erhebungsumfang

Personenverkehr

Auf den ausgewählten F1ugp1ätzen werden die
Strecken- und Endziele der abfliegenden Passa-
giere, wie sie in den Flugscheinen vermerkt
sind, statistisch erfaßt. Dagegen werden bei
der Personenankunft im Verkehr mit Gebieten
außerhalb des Bundesgebietes nur die Strecken-
herkünfte erhoben. Aufgrund dieser Erfassungs-
methode ist es mög1ich, die von den Flughäfen
des Bundesgebietes abfliegenden Fluggäste ei-
nerseits nach Eluqstrecken, das ist die Beför-
derung von Ej-nsteige- bis zum Aussteigeflugha-
fen, der jeweiligen Fluglinie und andererselts
nach Gesamtflugreisen, das ist die Beförde rung
von Herkunfts- bis zum Endzielflughafen, nach-
zuweisen. Die Erfassung der Gesamtflugreisen
ist al-lerdings nicht in vo11em Umfang möq1ich,
da die Umsteiger, die aus Gebieten außerhalb

des Bundesgebietes ankommen und in ein Flugzeug
nach Zielen im Bundesgebiet oder Gebieten aus-
serhalb des Bundesgebietes umsteigen, nicht
festgestellt werden. Sie werden daher doppelt
erfaßt und ausgewiesen, und zwar werden sie bei
der Ankunft aus Gebieten außerhalb des Bundes-
gebietes als Aussteiger und beim nbgang (Umstei-
gen) aIs zusteiger nach dem Bundesgebiet oder
Gebieten außerhalb des Bundesgebietes gezählt.

Auf sonstigen F1ugplätzen werden nur die zu-
steigenden Fluggäste ohne Angabe von Strecken-
und Endziefen gezähIt.

F rachtverkehr
In der Verkehrsstatistik wird im allgemeinen
nur der Einlade- bzw. Ausladeort angeschrie-
ben. In der Statistik des Güterverkehrs mit
Luftfahrzeugen wird darüber hinaus im grenz-
überschreitenden Verkehr der Flughafen bzw. das
Land festgestellt, j-n dem der Transport des Gu-
tes auf dem Luftwege begann bzw. endete. Diese
erweiterte Erfassung ermöglicht die Ausschal-
tung von Doppelzählungen, die sich durch UmIa-
dungen auf Verkehrsflughäfen im Bundesgebiet
ergeben.

Auf den sonstigen Flugplätzen wird nur die
Menge der eingeladenen Fracht erhoben.

Postverkehr

Die Ergebnisse des Postunschlags auf den aus-
gewählten F1ugp1ätzen enthalten Mehrfachzäh-
Iungen, die durch Umladr:ngen innerhalb der
Bundesrepublik Deutschland entstehen.

Verkehrs leistungen

Bei der Berechnung der Verkehrsleistungen(Pkm,
tkm) werden alle FIüge einbezogen, die einen
ausgewähIten Flugplatz berühren. AIs Flugki-
l-ometer werden aIle über dem Bundesgebiet ge-
flogenen Kilometer gezähIt, die aufgrund der
Großkreisentfernungen ermittel-t werden.

Tabe llentei 1

I{onattich r:nd jährlich wird der gewerbljche
Verkehr (einschl-. gewerbliche Schulflüge) mit
Motorflugzeugen auf den Flugplätzen nachge-
wiesen. Jährlich wird außerdem der nichtge-
werbliche Flugbetrieb (einschl. nichtgewerb-
liche Schulflüge) sowie der Segelflug ver-
öffentlicht.
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Tabelle 1

Die cesamtübersicht gibt einen Überblick über
die gewerbliche Luftfahrt (F1üge, Beförderung
von Personen, Fracht und Post) einschl. gewerb-
liche Schulflüge. Unter Flügen sind Flugbewe-
gungen auf Flugteilstrecken zu verstehen; es
werden alle Starts und bei Flügen aus Gebieten
außerhalb des Bundesgebietes die ersten Lan-
dungen im Erhebungsgebiet a1s FIüge gezähIt.

Tabelle 2

Diese Tabelle enthäIt den gewerblichen Luft-
verkehr (einsch1. gewerbliche Schulflüge) nach
Flugarten und Hauptverkehrsbeziehungen. Die
Ergebnisse des Personen- und Frachtverkehrs
werden sowohl mit als auch ohne die Doppel-
zählungen dargestellt, die sich durch den Um-

steige- bzw. Umladeverkehr ergeben. Im Perso-
nenverkehr ist die Ausschaltung der Doppel-
zählungen nlcht in vollem Umfang möglich; die
Umsteiger im Verkehr aus Gebieten außerhalb
des Bundesgebietes in Flugzeuge nach dem Bun-
desgebiet und nach Gebieten außerhalb des
Bundesgebietes werden als Aus- und Einsteiger
- also zweimal - gezäh1t (vergleiche Abschnitt
Personenverkehr dieser Einführung) .

Tabelle 3

Abschnitt 3.1 dieses Tabellenteils enthäIt
das Verkehrsaufkommen (Umschlag) im gewerb-
lichen Verkehr (Luftfahrzeugbewegungen, Per-
sonen-, Eracht-, Post- und Durchgangsverkehr)
der ausgewäh1ten F1ugp1ätze (einschl. gewerb-
liche Schul-flüge) .

Im Abschnitt 3.2 wird der gewerbliche Verkehr
der sonstigen F1ugplätze dargestellt. Die
Startzahlen bezlehen sich auf aIle gewerb-
lichen F1üge (Passagier- und sonstige gewerb-
liche FIüge, einschl. gewerbliche Schulflüge) .

Ein Vergleich der Starts mit den Zusteigern
ist daher nicht mög1ich.

Tabelle 4

Diese Tabelle bietet einen Überblick über die
effektive Verkehrsleistung (einsch1. gewerb-
liche Schulflüge) , die sich aus dem Produkt
von Personen-, Fracht- und Postbeförderung
mal den geflogenen Kilometern innerhalb des
Bundesgebietes und j-m grenzüberschreitenden
Verkehr den Kilometern bis zlur bzw. von der

Grenze des Bundesgebietes ergibt. Außerdem
wird die angebotene Kapazltät (Sitzplatz- und
Nutzlastkilometer) sowie der Ausnutzungsgrad
dargestellt.

Tabelle 5

In diesem Tabellenteil werden die Verkehrsbe-
ziehungen im gewerblichen Personenverkehr
(ausschließlich des Verkehrs der sonstigen
Flugplätze untereinander) nach Strecken und
cesamtreisen (einschließlich des Pauschalflug-
reiseverkehrs) nachqewiesen.

fn der Tabelle 5.2.4 wird der Pauschalflug-
reiseverkehr, der im Rahmen des Gelegenheits-
verkehrs von einheimischen und fremden Luft-
fahrtunternehmen betrieben wird, dargestellt.
In diesen Zahlen sind die Inclusive-Tours-
Reisenden,die im Linienverkehr befördert
werden, nicht enthalten.

Tabelle 6

Dieser Tabellenteil enthält den Güterverkehr
nach Gütergruppen und Hauptverkehrsbeziehun-
gen; außerdem wird die Verflechtung der Ver-
kehrsflughäfen des Bundesgebietes mit Gebieten
außerhalb des Bundesgebietes nachgewiesen. Die
Erhebung über den Güterverkehr innerhalb des
Bundesgebietes - mit Ausnahme des Strecken-
verkehrs - wurde 1977 eingestellt.
Der Strukturellen Darstellung des Güterver-
kehrs liegt das Güterverzeichnis für die Ver-
kehrsstatistik (Ausgabe 1969) zugrunde. Diese
Systematik ist in 10 Abteilungen, 52 Güter-
hauptgruppen und 175 Gütergruppen gegliedert.
Die in den Tabellen ohne Gütergruppennunmern
ausgewiesenen Gütern stellen zusätzlich -
speziell für den Luftgütertransport - geschaf-
fene Untergliederungen von Gütergruppen dar.

Tabelle 7

In dieser TabeIle werden zusätzlich Zahlen
über den Luftpostversand nach Hauptverkehrs-
beziehungen gegliedert ausgewiesen, die vom
Bundesministerium für das Post- und Fernmel-
dewesen aus dem internationalen Abrechnungs-
und Versandpapier (AV 7) ermittelt werden.
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Luftverkehr im Februar 1 983

Auf den FIugplätzen des Bundesgebietes wurde
im Februar 1983 in sgesamt eine Betriebslei-
stung von 49 506 gewerblichen Flügen erfaßt
Die Anzahl der F1üge im Linienverkehr blieb
im Verhältnis zum Februar 1982 mit 27 300
Flügen annähernd gleich (- 0,5 E), während
die Flugtätigkeit im Gelegenheitsverkehr um

19 B auf 21 800 F1üge abnahm.

Insgesamt wurden im Berichtsmonat 2,1 Mi11.
Fluggäste,47 800 t Fracht und 8 250 t
Post befördert. Dies entspricht 1m Vergleich
zum Vorjahresmonat einem Verkehrsrückgang
von 2,8 t bei den Passaqleren und von 617 E

beim Frachtaufkommen. Die L'ostbeförderung
ging glelchzeitig um 9,9 ? zurück.

Die Personenbeförderung im Linienverkehr,
dessen Anteil am gesamten Passagj-eraufkommen
78 E betrug, fa9 mit 1,7 MiIl. Passagieren
rxn 2,2 E unter dem Ergebnis des Februar 1982
Das Aufkommen im Gelegenheitsverkehr sank um

4,9 E auf rd. 0,5 Mi1t. Fluggäste; darunter
wurden 0,4 Mi11. im Pauschalflugreiseverkehr
(- 0,3 t) und 0,1 l,lill-. im Tramp- und
Anforderungsverkehr (- 3,'7 8) befördert.

Bej- der Frachtbeförderung laoen die Trans-
portmengen im Linienverkehr mit 40 200 t
um 1,2 B und im Gelegenheitsverkehr mj-t
7 600 t sogar um 28 t niedriger a1s im Feb-
ruar 1 982.

Die Transportleistungen des gewerblichen Luft-
verkehrs über dem Bundesgebiet (Personen,
Fracht und Post) beliefen sich im Eebruar
1983 auf 87 Mit1. tkm, das sind 3,3 I weniger
als im Vorjahresmonat.

In den l4onaten Januar und Februar 1 983 wurden
insgesamt 94 900 gewerbl-iche Flüge gezählt
(- 6,1 E). Dabei wurde das Aufkommen an Pas-
sagieren im Vergleich zum entsprechenden Vor-
jahresabschnitt mit 4,4 MiIl. Personen um

1 ,2 ? kleiner. Die beförderte Frachtmenge
sank um 7,4 Z auf 91 700 t und die d.er Post
um 7,5 E auf 16 500 t.
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Tabellenterl
1 ces lcht über den qewerbL Lu f tverkehr

Ve rkehr s ar t

cewerblicher verkehr
Der ausgewählten FtugPlätze ..
Der sonstigen ElugPlätze . ....

Insgesmt.

verkehrsart

Linrenverkehr..'...
Ge Iegenhe 1 tsverkehr
überführung

Z usamme n

35 785
13 720
49 506

2 122 581
9 321

2 131 902

Februar I 983

689 818
18 958

47 803,3

47 803,3

8 241,1

I 247,7

1 ) Passagier- und Nlchtpassagrerflü9e (2.B. Arbertsflü9e,
gewerbliche schulflüge ) .

2) siehe Erläuterungen.

2 Überblick über den gewerblichen Luftverkehr nach Flugarten

Verkehr innerhalb des Bundesgebietes

9 929
17 852

224
28 005

32 899
50 212

s93 4s4
't 8 958

4 686,3,,,?
4 713t5
5 269,s9 l't5,0d agegen

Januar bis
Februar 1 982
februar '1983

Lrnienverkehr
Gelegenheitsverkehr ..

zusamen
dagegen Februar I 982 . ..
Januar bis Februar 1983...

Lrnienverkehr ...
Ge legenhe i tsverke
Überführung ... ..

708 '17 6

740 950
1 411 263

verkehr mrt Gebieten außerhalb des Bundesgebietes
Nach der DDR und Berlin (Ost)

Nach dem Ausland

915,5,r,1

942,7
053,9
823,0

437,8
0,9

438,7
101,5
716,4

612 412

629 681
1 211 782

s10 139
223 126

508 604
224 817

I 590
1 989

. 74
't 0 753

l0 889
22 394

510 139
223 726

16 115.2
3 358,4

19 483,6
21 195,3
37 065,9

27 59615
28 939,8
52 515.0

2 433 t'1

2 509,5
4 A76t2

24 328,1
3 368 ,4

20 551,8
a 200,1

2 433 t'l
0,0

dagegen
Januar bis

Februar I 982
Februar 1 983

Lrnienverkehr .......
celegenheitsverkehr.

733 86s 733 865
154 0't3 '154 073

1 525 027 1 52s 027

Aus der DDR und Berlrn (Ost)

Aus den Ausland

Zusilmen ...
1982 , ..,...
I 983 . ......

Zusamen ..
Februar 1982......
Februar 1983..,...

Zu sanne n

;
1

dagegen Februar
Januar bis Februar

Linienverkehr .....
ce Iegenhe r tsverkehr
Überführung .......

8 698
1 979

70

10 7 4'1

10 918
22 342

508
224

733
160
588

604,r!
481

522
23s

12 734.3
4 200t1

15 938,4
18 481,0
32 900,6

1 780,0

2 271.8
0,1

733 48r
'160 522
588 235

24 761,9
25 1 10.5
4't 483,5

2 211.9
2 356,1
4 587,1dagegen

Januar bis

d agege
Januar

zu.anme.3 )

n I'ebruar 1982 . ..brs Februar I 983 .. .

Du rchgangsverke h r
Mit Unstelgen und Umladen

x.
x.
x

ohne Uhsteigen und Unladen

48 627 48 621
3 s17 3 511

52 tAA 52 144

48 539 48 539
113 371 113 37l

Ge samtverkehr

2 521.6
31,0

2 658,6
2 9'13,15 424,1

621 t5
37,0

658,5
913,1
424 .1

103,4
187,5
233,2

34
88

6
3

Lrnrenverkehr ..,..
ce legenhe i t sve rkeh r

4
x
x

x

x
x

x
x
x

!03

d ag egen
Januar bis

Februar 1 982
Februar I 983

Lrnienverkehr .... .
ce legenhe i tsverkehr
Überführung ... ....

Zu sanne n

fns9 es ant
Februar 1942...
Februar 1983 ...

1 751 148
47 1 078

1 660 824
411 074

2 228 266
2 304 184
4 537 895

2 131 902
2 192 915
4 438 415

x

27 317
21 421

368
49 506

54 706
94 949

1

59
63

114

19'1 ,8
632,1

830,5
292,9
537 ,6

40 1'70 ,61 632,7
8 245

1

7

9

d agegen
Januar bis

47 803,3
s1 237,9
91 701,9

I 247,7
9 155.3

16 472.9

1) Passagier- und Nrchtpassagrerflü9e (2.8. Arbertsflüge
gewerbliche Schulflüge ) .

2) Srehe Erläuterungen
3) Nur Linienverkehr.
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3 fLUGPLATZYERKEHR FEB. 1 9E3

., VERXEHF AUI AUSGEI/AEHLTEI'I 
'LU6P!AETZEN

1

3.1.1 LUFTfAIIRZEUGEET'EGIJNGEN NACH fLU6ARTEN T)

GESIANTETE UND G ELAI{DETE IUFTTAI'RZEUCE
GELEGENHEITSVERTEHF

LINIEN- PAUSCH. TRAI{P.U.8ED.PLAN.'I) UEBEF. INSGESAIIT
REISE- ANt0RD- UND fAXI- S0NST. ZUS. FUEHF.-

VERI(EHR TLUEGE

J AN.
BIS
FEB.

HATBUFG
HANNOVFF
EREiIEN
DUFSSFLDORf
KOELN/BONN
FRANI( FURT
STUTTGAFT
NUERNBERG
ilUENCHEN
BERLIN(TEST)
SAARFRUECKEN

174
1?9

3?
630

d1
4?6
169

46
9?5
16E

47

51
9t
12

175
112
2El
117

30
24
10

't53
250
164
165
120
65?
274
419
565

z2
440

506
450
E?Z
970
303
411
942
547
706
200
917

23
40
19

102
4E

108
33
4E
95

E
30

452
E05
5El
4E2
167
905
261
332
997
549
043

96b
317
96?
3?6
EEO
607

FLUEPLAT Z

zusAtitfiEN

SONST. FLUGPL.

INSGESA[,II

zusAü{EN

SONST. FLUGPL.

INSGESAI'iT

a

I
4
1

13
I

5
3

4
2
'l
5
3

14
5
I
6
3
1

923
315
740
410
816
J86
786
737
196
341

96

976
565
E13
166
430

54

1
13

2

6
3

126
980
614

990
?

3EZ
52

192

6
5
z

11
5

30
6
?

't4
7
2

4
2
1

5
3

t6
3
1

6
3
I

679
603
220
?82
020

37 246

3 365

515

3 910

? E77

't

2 E78

3 2?4

?54

3 97E

430

I ?79

704

4 474

10 774

I 659

'tz ?33

554

3E

592

39 30t

5

39 306

tB 574

1 497

50 071

97 E65

2 610

100 515

4E 574

1 497

50 071

903

JAN. Brs rEB. 75 761 6 261 2 031 7 522 7 ö5E 23 17? 1 Z8Z 100 515

37 246 901

) PASSAGIER. UND NICHTPASSA6IERTLUEGE (2.P. ARBEITSfLUEGE, GE!,lERBLICHE SCHULFLUEGE)
) BEDARfSPLANVERTEHR FIT FESTEN FLTIGZEITEN.

FLIJGPLATZ

t

3.1.? LUFTTAHRZEUGBEUEGUNGEN NACH STARTGEUICHTSKLASSEN T)

GESTARTETE UND GELANDETE LUfTFAHRZEUGE
STAITGEUICHTSXLASSEN UEBER... BIS EINSCI'L. ... T DFEHFL.

UEBER 2O T U. SONST. INSGESAI'IT
BIS 2 T 2-5,7 T 5,7'11 T 16-20 T DAR. lilll LUFTFAHR-

ZUSAITIiTEI'I SIRAHLTURB. ZEUGE 1)

HAMBIJRG
iIANN0VER
BREtiEN
DUESSELDORF
rOELN/8ONN
FRANI(FURT
STUIIGIRT
NUERNBERG
NUENCHEN
BERLIÄI(I'EST)
SAARsRUECTEN

t c4
9E0
23E

990
55

3(0
1.4

,t1
630

117
14

469
32
76

159
72
36

306
15

141

2o;
E4
E5

4
430
14'
407
,tr-
3r4

137tl
10E
40?

99
285ltl

32
156
't 04
104

4 052r 352
6E?t E?9I 9E6

13 E40
2 b?6

6E0
5 970
3 430

54

4 0E0
1 595

682
4 963

6 45?
E05
5E't
4E2
167
905
261
332
997
549
043

1 437

536

1 973

1 577

't7

1 594

1 859

393

? ?5?

99E

40 322

6

4C 32E

t4

'l{

z0JAN. 8IS FEB. 6 736 3 567 4 153 3 316 E? 723 E0 EzE

r) PASSAGIER. UND NIC}TTPASSAGIEPFLUEGE (2.8. ARBEITSFLUEGE, GEt,lERBLICHE SCHULFLUEGE)
1 ) SONSTIGE LUFTFAHRZEIJGE = IiOTORSEGLER, LUFTSCHIFFE.

-9-
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3 FLUGPTATZVERXEHß F EB. 1 983

3.1 VERTEHF AUF AUSGEIIAEHLTEN TLUGPLAETZEN

3.1.3 PERSONENVERKEHR

ZUSTEIGEB
I'IT STRECKENZ IEL

I!I BUNDESGEBIET AUSSERH. D. BUNDESGEE.
DARUNTEF DARUNTEN

ZUSATüEN UIiSTEIGER ZUSItiI'IEN UI,|STEIGER
AUS D. BG. AUS D. BG.

INSGESAIIT

} AiTBURG
HANNOVER
BREt'EN
DUESSELDORF
KOELN/BONN
FNANKFURT
SIUTTGA RT
NIJERNBERG
I'IUENCHEN
BERLIN (TEST)
SAARBRUECTEN

88
33
17
73
39

16E
40
?4
95

1??
3

227
137
101
185
212
941
3?'.|
4E2
41 4
E56
12?

E2
103

15
1 650

95E
10 412

250
66,:

50
16

5
122

1E
350

?8
4

116
19

1

031
815
359
5?S
7E2
4',12
362
5?8
8EE
079
034

8 256
0 ,5?
2 460
5 760
7 994
9 353
E 733
9 0't0
2 302't e35
4'.t56

902
730
502
2?6
E32
031
EE9

TLUGPLATZ

zuslülji EN

SON ST. FLUGPL.

INSGESAIiT

ZUSATIIiEN

SONST. FLUGPL.

INSGESAI$T

276
10?

45
599
't 13
075
139

53
4?7
280

8

E30
E79
856
39E
312
132
E25
514
51?
29?
2f9

4 75 7 1??
l5
?o

129
52

470
54
?5

15?
130

I

13
5
2

19
5

51
ö
2

?1

DARUNTEF
I t'l

LIIIIIEN-
V EFX EHN

JAN.
BIS
fEB.

J AN.
BIS
FEB.

e93
150

5 ?77
1 099

70 19?
1 65?

245
7 894

E 'lt

157
190
449
049

JAN. BIS TEB. 1 402 5?O

fLUGPLATZ

89 62t

ti IT STRECKENHERKUNFI
IN BUNDTSGEBIEI

DAR.UI'STEIG. TUSSERHALB
ZUSÄIüEN N. FLUGPL. DES

AUS S ERt{.0.8G BUND E S€E B.

706 246

2 5?E

?0E 77ö

706 ',l4E

2 6?8

708 776

48 423
16 053

2?5
102

44
406
119
109
I s't

14e
136
E03
5E7
863
78?
480
661
101
742
840

13 609 753 E65 9Z 076 1 440 113

? 528

1 442 641

1 199 957 2 922 E9Z

13 609 733 E65 92 076 1 199 957 2 927 547

26 975 1 525 027 181 82? 2 927 547 2 409 59E ? 927 517

AUSSTE16ER

HAIIBURG
HANNOVEP
BRESEN
DUESSELDORF
XOELN/BONN
FFANXFURT
STUITGART
NUERNBERG
MT,ENCHEN
BEPLIN(HEST)
SAARBRIJECXEN

4El
071
607
485
969
480
976
292
961
?02

4 75?
?93
159

5 777I 099
70 '192
1 652

2457 894
8

272
605
43E
767
881
96E
552
696
026

13E
49
2?

't 90
58

524
72
2E

?14
135I

047
534
3(3
012
923
736
361
944
844
657
?28

12?
35
20

1?5
s3

t,7l
55
?5

159
1?5

'l

507
E 52
340
800
443
?1?
950
099
448
23t,
037

5
117

18
354

31
1

117
17

1

at
17
72
40

169
40
23
97

11?
3

tNSGEStr,tT

1 439 629

2 62E

1 142 257

DARUNTEI
IF

LINIEN-
VERKEHR

54
430
2E3

7

9? 076 733 481

9? 076 733 4E1

I 588 235

't 196 422 ? 986 147

4 60E

2 990 7551 198 12?

-10-
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5 fLUGPTATZVERXEHR fEB. 19E3

5.I VERKEHR AUT AUSGETJAEHLTEN TLUGPI.AEIZET'I

I.1 .,4 TßACHTVERKEHR

rONNE N

IIIII STRECKENZIEL
Iil AUSSERH' D'

BUNDESGEBIET EUNOESGEB.

E I NLA DUNG
DA RUNTER

INS6ESAIIT lll LINIEN- BEf0ERDERT l)
VENKEHR IN FRACHIERN

460,2
190,E

E15,0
303,1

,9

32 409,4

016

12 410,0

?9 474.5

0rj
?9 475,3

JAN.
BIS
FEB.

J AN.
BIS

FEB.

FLU6PLATZ

Zt,S^trl!EN

SONSI.fLUGPL.

INSGESAITT

JAN.'BIS f EB.

FLUGPLATZ

4 71219

Q16

4 711,5

27 696.5

III I STFECKENHER(UN fT
III AUSSEßH. D.

8UI{DESGEBIET BUNDES6EB.

HATBUNG
IiANNOYER
BREFTN
DUESSELDORF
XOELN./BONN
TRANXFURT
STUIT6ART
}'IUEFNBEEG
IIIJENCHEN
BERLIN(IJEST)
SAARBRUECKEN

351..E
112,3
I8r0

61?,2
? 960,?

2Z 645.5

El 3,6
300,7
El .9

92?.O
177 .625 199 11
45O.2
?119

792,0
2O3,l

012
8E, 8

1 56.2
2 793.6

10 71E,2
55.0

I 556,1
(r59.2
170.5I E30,0

5 Jl6 1448 170,9
911,1
131 ,t1 EE3r6
438,5

175 ,l.
22 r7

?,9 011.4 14 01 0,0

0r1

t4 010r4

DA RUNTER
IiI LINIEN. BEFOERDERT 1)

VERKEXR tN;NACHTEPN

290,0
719

632 12
42.7

,E
,z
,5
,7
,9
,0
.z
!1

65
345

98
? EZg

169
64

315
173

4
3
3
0
9
4
2

865,'l
562.O
171,6
07 1,5
491,0

0r0

83
957

3 059
25 47s

460
?1

967
?1 6

61 627,7

2t3

61 629 1927 696,5 29 011,4

9 115,0 52 515,0 61 629,9 55 396,4 26 092.? 61 629.9

AUSLADUNG

INSGESAIIIT

HAIiBURG
HANNOVER
BREiIEN
DUESSELDORF
XOEL iI /BONN
F RA I{K FU RT
SIUTTGA FT
NUEEiIBEFG
IiIUENCHEN
BEPLIN(IIESI)
SAA FERUECXEN

903,1
299 ,3
171,C
571 ,5
190,6
Z?3 tt
359 ,6
166.9
407 rE
419 ,5

0r0

406r0
15 ,3
11,?

677 ,?3 065,2
19 641,?

?o2 ,4
617

663,E
71 ,5

309,'
3l4r5
'| EZ.7
249.',|
255,8

1 307 ,9
312,3
1E?,3

1230.2
265 ,1

19 6E7,6
539 ,4
17!,6I 050rE
4?9 ,0

o16
?,?
or4

'l 30,0
z 994,1
8 9E5,5

712

2 114.2
597 r4
3'l 1 ,62 [16.E

6 113.7
40 103.7
1 I 3E,6

3?9,9
2 '.123.0

977.2
113

t
3

?o

zo,4
,4,8

zusAtiitEN

SONST.'LUGPL.

INSGESAiIT

1 712,6

0rg

4 ?13,5

24 761 ,9

24 ?61,9

25 24E,1

?5 248,1

4E 6E3,5

12 191,E

o,?

12 195.0

22 E2E,E

56 597,5

org

56 59E,4

56 59E,4JAN. BtS rE8. 9 1'.15,0 17 483.5 56 59E.4

1) EINSCI{L. BEFOERDTRUNGEN IN FRACHI/POSTFLUGZEUGEN.
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3 FLUGPLATZVERKEHR fE8. 1983

3.1 VERKEHR AUF AUSGEUAEHLTEN FLU6PLAETZEN

TLIJGPLATZ
IiIT STRECKENZIEL
IiI AUSSERH. D.

BUIIDESGEEIET BUNDESGEB.

3.1.5 POSTVERXEHR

T0f'liiEN

EINLADUNG

INSGESATiT III
DARUNTER

LINIEN- BEI0ERDERT 1)
VERXE}.IR IN POSTFLZ6N

HAIIFU RG

I{ANNOVEF
BREtiEN
DUESSELDORF
KOELN/BONN
F RA NI( TU RT
STUTTGART
NUERNBEFG
i'UENCTIEN
BERLIN(hiEST)
SAIRBRUECXEN

HAIiBURG
HANNOVEE
EREHEN
DUESSELDORF
KOELI'I/BCNT
FRANKFURT
STUTTG A RT
NUERNP EFG
IiUENCHEN
BERIIN(t.IESI)
SAAPBFUECKEN

307 r4
157,5
1Og ,5

93 28
325.3
333,0
215,1
??1 ,4
311,E
361 ,E

?97 ,6
139,1
9?,9
45 ,4

?47,7
621 ,9
17 4,3
138,7
297,O
383r4

133,
9,
8,

12E.
17,

969,
45,
9,

91,

440 r8
166.6
11 8.1
22?,5
34?,4

3 302,3
260. 6
?30,8
405r5
3E2,8,

439 ,9
166 16
11E,1
22? ,5
3L2,4

3 302.3
260,6
230,E
405,5
382,E

4
1

6
7
1

3
5
4
7

2O3,O
117 r6

E6 .6
2 53,0
400 ,7
159 19
117,3
247.3
?o4.6

22?,7
98r 5

JAN.
ts IS
FEB.

JAN.
B IS

FEB.

E?8.6
337,9
?IE,E
ltttO.E
685 166 573,2
512 ,1
433,E
796,6
?55 .3

zusAIilrEN

SOITST.ftUGPL.

INSG ESAüT

JAN. BIS FEB.

FLUGPLATZ

3 438,7

! 438,7 ? 433,7

6 776,4 1 876,2

IIIT STRECXENHERXUNTI
IIi AUSSEPH. D.

BUN OE SGE BI E T BUND E SGEB .

21 ,0

z 133,7 5 872,4

AUSLADUNG

5 E7?,4

11 652.6 11 650 ,7

INS6ESAIII
DARUNTER

ll'l LINIEN- BEF0ERDERT'l)
VERXEHß IN POSTILZGN

5 E71,5 ? E?0,1 11 6r?,6

5 8?1,5 2 8?.O,1 11 612,6

5 598,0 11 652,6

3 437,E

019

3 138,7

2 z-71,9 5 709,E

0r9

5 710,7

415,3
'170 ,9

93 ,1
131 ,8
?72,7

3 500,3
19?,3
13E,7
385,2
40E,3

5 7O9,6

5 709,6

11 360,0

117,?
11 ,8
orZ

86,5
25,0

a78,6
18,0
0,0

89 .2
21 ,9

415.3
170.9
93,1

151 ,8
27 ?.,7

3 500.5
192 .3
13E,7
386 12
408, l

0ro
?27 ,?
794,7
152,7
125,3
?40,'l
219,4

7?9,6
326,7
187,5
265,9
lt57 ,O

7 208,4
355r9
?71,3
697 ,O
81 2,5

E8 r3

ZUSAIIiIEN

SONST.TLUGPL.

INSG ESAFT

3 1 6E,9 11 361 ,7
119

11 363,63 1 68r9

6 1 8?.3 11 363,6

? 271,9

JAN. BIS rEB. 6 ?76,4 4 5E7,2 11 363,6

1 ) EINSCHL. BEFOERDERUNGEN IN POST,TRACHTFLUGZEUGEN.
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5

! tLUGP!lTZVElrEHn tES. 1965

.I VEiXEIIß AUf IUSGEYAEHLIEI{ 
'LUGPLI 

EIT EI{

5.1.6 DURCN6AIIC

FLUGPLATZ

ZUSAFNEfl

SONST. FLUGPL.

IIlSGESAIIIT

JAN. BIS FEB.

Land
F l-u9pl-a t z

Schleswrg-Holstern . ,. .

F len s bur g- sc häfe rhau s
Hartenholn
He rde-Bilsum
Helgoland-Düne .,....
Krel-Holtenau .......
Lilbeck .
Rendsbur g-schachtholn
St. Mlchaelrsalom ...
st. Peter-Ordlng ..,.
Uetersen
westerland/Sylt .....
wyk auf Föhr .. ....,.

Niedersachsen ... .

Borku .
Braunschweig ...
Dame . .
Emden ..
Ganderkesee ,...
HarIe ..
,fuist ..
Langeoog .......
Leer-Nilttermoor

Norderney
Nordhorn-Klausheade .. . .
Oldenburg-Hatten .....,.
Pe lne-Eddes se
Wangerooge
wilhe lmshaven-l,larlens 1e 1

Bremen
Bremerhaven-Am Luneort

Nordrhein-westfalen,........
Aachen-Merzbrück ......,., -
Ahlen-Nord
Arnsberg
Brelefeld-wrndelsbleiche ..
Bonn-HangeIar
Borkenberge
Dahlemer Blnz ...
Dlnslaken-Schwarze Helale 2)
Dortmund-Wickede ...,....,,
Essen-Mül-heam
Grefrath-Naershorst .,,....
MarI-Loemilhle
Meschede-schüren ...,......
Mönchengladbach ...........
Münster-Osnabrück .........
Paderborn-Lippstadt ....,..
Porta westfalica . .. .. . . .. .
s regerland
Stadtlohn-Wenningfeld 2) ..

I ??8,1 E t2t,9

1 ?7E,1

E 628r9

E E2E,9

3.2 Verkehr auf sonstlgen Flugplätzen*)

PE tS 0l,l E x
BttlctrsioxAI J^il.Bls

AXZTHL

f tlcBt
fEg. EEntcHrsil0ilAr J^il.Bts

P OStrEB. BEntCHTSt0illl JtX.StS fCB
T 0tati E t{

IIAIiBURG
NAtlt{OVEF
BRElrETI
DUESSELOOI T

t 0ELN/B0t{r{
FRAI{X'UNT
SIUTTGANT
NUENNBERG
I!I,IENCHEN
EERLIN(IEST)
SIARERUE CX EN

12 230
4 820

?5
r5 t75
5 41 6

5t 399
7 1?6

?0?
17 641

456

25 682
9 67t

27a
31 2?5
,0 1a0
26 565
13 57?
1 302

38 950
{8

{{612
1? ,e
o,5

649,2
119,6

2 185,7
t7,0
9,0

122 215

122 245

256 50t

I 0?2

256 504

e56 504

510,5

:

1 52.i
to,Z
0,t

202.4
zrz,E
09E, t
70,9
t 0,1

030,!
0,3

104,0
1 a,'
0,0

a0,0
11.2

279,9
9,7
0r{

, r,:-

498,{

2O2,9
2?,3
0,0

E2,8
25,5

36t,6
20,6
o,.,r,l

Ezr.5

1 411
14

't'1 2
22

24
145
330

40
240

24
309

27

104
12

1'12
21

,l

30;
39

240
24

,41

297
102

12
49

I
4'l
30

416

160
50
29

175

$;
49
22

159

55 t

9

:
5

;;;;;;;;;.';;;;.;;
Egelsbach
Kasse I-calden
urchelstaalt

Rheinland-Pfalz ..,...,
Boppard-Jakobsberg ..
Koblenz-wlnningen ,..
Prrmasens -zwe ibrUcken
Speyer .
Worms.

49E,1

E?t,5

t23,5

AnzahI

387

270
765
475

25
5

212
739
450

13
2;
26

Zusteiger

52

15

2 094
347
296

12
261

91
103
192

2
4

85
189

69
21

2

134
264

414 793
207

59
13

't 31
5

440
580

2
2

595
64
20

2 263
23

302
104
228
375
't 42
535
111
126

69
240

5
2

2 0'16

16s
135

'l 1

191
100
29'l
167

1',l
145

83
98

6

Baden-wilrttemberg .,......
AaIen-Heidenhein .. .... -
Baden-Baden-Oos ........
Donaueschlngen-v11 1 lngen
Freiburg j. Br. ...,....
Friedrlchshafen ..,,....
Heubach
Karlsruhe-Forchheim ....
Xonstanz
llannheim-Neuostheln . ...
Mengen ,
oedheln
Offenburg
Reutllngen-Betzlngen ...

Bayern.
Augsburg-Milhlhausen
Bayreuth

nsebene

Jesenwang
Landshut
Muhldorf
Ros enthal -F1e I al- P 1ös s en
Straublng-Wal1mühle ....
Vilshofen
wilrzburg-Schenkentum . .

725
23

213
102
216
131
141
332
111
100

65
22'l

I
599
143

54

183
46

293
161

't 1

145
35
21

1

646
4't

131
5

30
228

12

1 653

100

3;
901

2
,nr_

51
18

2

284

!
69

85

3'r
51;

'1 001

55

55

920
244

12
23
14

206
56
55

456
454
9s4
295
103

5
190
451
135

19
303
335

15
,1

140
55
55

34',|
115
295

18

620
349

34
3

284
315

4 002
239

170
110

2 963
11

1;
'137

Saarland
Saarlouls-Dilren

1o;
89

2

-
362

83

67_

386
28'7
552

3l

21

21

'14

14

*) Darunter 747 starts und 2 528 zusteiger, dle fm verkehr
auf ausgewähl,ten Flugplätzen nochmals enthalten slnd.

Insgesilt 14 46't 10 518

'l) starts von Passagler- und NichtpassagierfLtlgen (z.B
flugen ).

2) Einschl. Januar.

1)Gestartete
Luftfahrzeuge

Gestartete -.
Luftfahrzeuge U

insgesant
darunter
gewerb-
l1cher

schul f Iug

Zuste rger
lnsgesamt

darunter
gewerb-
lIcher

schulflug
Anzahl

Flugplatz
Land

-13-
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FLUEGE 1 )

ANZAHL

4 VERXEHFSLEISTUNGEN FEB. 19E3

r LU G.K It PER SONEN.XiI

VERKEHR INNERHALB DES BUNDE56EBIETES

1 000

ANGEBOTENE
SIIZPLATZ.

XF

476 669

FRACHT.TKiI

? 0?3

P0ST-TXttl

1 136

60?

60?

55

VERKEHRSARI

LINIENVERKEHF
GELEGENHEITSVERTEHF
UEBERFUEHRUNGSTLUEGE

ZUSAtltI'EN

L IN IENVERX ETIR
GELEGENHEITSVERKEHR
UEBERTUEHRUNGSFLUEGE

ZUSAFIIl'EN

LINIENVERXEHß
GELEGENHEITSVERXEHR
UEBERFUEHSUNGSFLUEGE

ZUSA!ItTEN

LINI ENVFRKEHR
GELEGENIiEITSVEßKEHR
UEBERTUEHRUNGSFLUE6E

INSGESAfiT

JAN. BIS FEB.

VEßKEHRSAFT

LINIENVERKEHR
GELEGENHEITSVERKEHR

ZUSAMilEN

LINIENVEFKEHR
GELE6ENHEITSVERKEHR

ZUSAilt{EN

LINIENVERKEHR
6ELEGENHEITSVERKEHR

ZUSAtit'lEN

LINIENVERKEHR
GELEGENHEITSVERKEHR

9
4

59
1E

86
19

't36

I
929
132
?24

3 705
E52

64

?74 417
11 206

z 01?
12

10 74E

3s 786

72 626

VERKEHRS.
LE I STUNG EN

CESAIiIT.TKI! 2)

E 690
1 9E9

?4

30 589
'l 132

? 629

GESAT{TVERKEHR

9 869

20 081

2E5 6?4

1 31 009
5E 051

1 E9 060

663 427

1 371 631

14 ?E5 4 621
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Gegens tand
der

Nachwe isung

verkehr mit Gebieten außerhalb des
Bundesgebietes versand

Enpfang
Du rchgangsverkehr

nit unLadungen
ohne Unladungen

Gea amtve rkehr

Landwirtsch. Erz. u.ä. .,.....
And. Nahrungsmittel ..
Peste min. Brennst.
tllneralölerzgn, u.ä. .
Erze, MetallabfäIIe ..
Elsen, NE-MetaIle .. .,
Steine u. Erden ,.
Dün9eni ttel
Chen. Erzeugnisae ....
And. Halb- u. Fertigerz. .....
Bes. Transportgüter ..

Zuaannen

Landylrtsch. Erz. u.ä. ....,..
And. Nahrungsmlttel ..
Feste nin. Brennat.
ttlneralölerzgn. u.ä. .

Erze, MetallabfäIIe ..
Elsen, NE-lletalle ....
Steine u. Erden ..
Düngemi ttel
chen. Erzeugniaae .. ,.
And. Halb- u. Fertigerz. .....
ges. Transportgüter ..

Zusamen

schnittblunen (r.a. 099)
Kraftfahrzeuge (T. a. 9 10 )

Elektroerzgn. (931 ) ..
Büronaschinen (T.a. 939)
Sonst.n,el.üasch.ang. (f.a. 939)
carne, Geuebe u.ä. (962)
Bekleidung (T.a.963)
Druckerelerzgn. (97{) .
Feimech.. opt.Erzgn. (T.a. 979)
samelgüter u.a. (999)
Übrige cüter

Zugamnen

Schnittblunen (T.a. 099),.
Kraftfahrzeuge (T.a. 910) .
€IektEoerzgn. (931 ) .......
Büronaschinen (T.a. 939) ,.
Sonst. n, el.l{aBch. ang. (T. a.
carne, cesebe u.ä, (962) .,
Bekleidung (T.a. 963) .....
Druckereierzgn. (974) .....
Felnmech., opt.Erzgn. (I.a.
samelgüter u.a. (999) ....
Übrige cüter

6 Güterverkehr Februar ,l983

6.1 Entuicklung des grenzüberschreitenden Güterverkehrs

Hauptverkehrsbez iehungen

Abnahne (

Beri chtsj
)

ahr

r9 483,6
16 938,{

7 780.0
2 658,6

45 860,6

11 582,3
15 962,2

5 708,3
2 165,5

43 018,3

100

21 195,3
r8 481,0

1 534,6
2 9't3,1

50 18,t,0

37 055,9
32 900,6

14 488,3
5 424,',|

89 878,9

14 761,0
5 107, I

97 058,1

39 570.0
36 530,0

6,5
9,9

't,4

I
2

x

13.0

Beförderung nach cüterabteilungen des cüterverzeichnissesl )

6 876,1 6 288,6 7 219,9 13 164,7
Lro5,'r 881,5 899,9 1986,1

0,1 o,2 0,2 o,2
r3.8 34.1 12,0 47,9
5,3 0,7 1.1 6,0

258,0 205,7 215,1 463,7
74t3 67,3 40,9 ',141,5

9,5 2,3 0,2 11,7
2 246,1 2 017,5 2 85'1.1 4 263,6

20042,6 18475,0 22391,5 38517,6
13 571,3 12 279,9 13 519,1 25 851,2

44 202.0 40 252,a 41 210,9 84 {54,8

Anteil der cüterabteilunqen an cesantverkehr in t1)

l4 133,1
1 65't ,0

0,3
22,4

2,O
410,3

61 ,1
6,2

5 141,8
41 137.1
26 389.9

90 951,0

1 5,6
2,2
0,0
0,1
0,0
0.5
o,2
0,0
5,0

45,9
30,5

100

15.3
1,9
0,0
0.0
0.0
0,5
0,1
0,0
6,0

41 ,4
28,8

100

I 5,6
2,4
0,0
0,1
0,0
0,5
0,2
0.0
5,0

45,6
30,5

r00

15.5
1,8
0,0
0,0
0,0
0,5
0.t
0,0
5,1

47 ,4
29,O

100

8,0
4,2
8,r
2,o
8,9
3,2
5,4
3,9
1,2

30,3
24,8

1,O
4,5
7,9
2,1
9,6
3.2
4,4
3,5
1,1

28,7
27 ,2

100

+

- 6,9
+ 19t9
- 33,3

x

x

+ 88,7
- 17,1
- t0,7
- 2,0

- 7,2

15 ,6
2,5
0,0
0,0
0,0
0,6
o,2
0.0
5,1

45 ,3
30,7

100

Beförderung ausgewählter eüterl ) 2 )

Anteil der ausgewählten cüter am cesantverkehr in tl)2)

3 659,5
1 737,6
3 6r0,5

791,8
3 987,1
1 31',t t3
2 513 ,0
1 645,3

535,8
13 133,7
10 900,4

44 202,0

3 103.5
t 833,5
3 231,5

903, 1

3 505,2
1 313,5
2 013,0
1 61'1 ,5

417 ,8
12 175,3
10 048.6

40 252,e

2 561,8
2 032,5
3 847 ,4
1 025,6
4 6O't .2
't 499.3
2 325t7
r 500,5

687,5
13 441,8
'! 3 581 ,5

47 210.9

6 773,0
3 571,1
6 842,0
1 700,9
7 492,4
2 684,8
4 586,0
3 262,8

983 ,6
25 609,0
20 919,2

84 ,154,8

6 361 ,9
4 134,4
7 221 ,0
I 945,1
a 754,5
2 895,2
4 392,5
3 142,2
1 215 ,9

26 O99,9
24 782,4

90 951,0

+ 6,4
- 13.6
- 5.3
- 12,6
- 14,5
- 7.3
+ 4,1
+ 3,8
- 19.1
- 1,9
- r5,5

- 1,2

939 )

9't9l

Z usannen 100 100 100

8,3
3,9
4,2
1,8
9,0
3,'l
5,1
3,1
1,2

30,4
24 ,1

1,7
4,6
8,0

8,1
3,3
5,1
4,0
't ,1

30,2
25,0

vorj ahres-
nonat bis

Febru ar

anuar
bis

Februar
VomonatBer i ch ts-

nonat

1) Durchgangsverkehr ohne Unladungen ist nichc enthalten.
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2) Gütergruppen bzw. TelIe aus Gütergruppen



6 GUETERVERXEHR FE8.1963

6.2 6NEiIZUEBETSCHRETTENDER GUETERYERTEHi NACH HAUPTVEFXEHNSBEZTEHUNGEI{

6.2.1 GUETERHAUPTGNUPPEiI UI{D GUEIERIBTEILUIIGETI T)

T 0ilil E tJ

IIF. GUETERHAUPTGRUPPE
GUETERAETEILUNG

VENXEHF iIIT
GE8 IETEN IUSSERH.
D. BUTIOES6EBIETES
VER SAND ETPTAIiG

6ESAt{TVER. DURChGANGS. GESAIiTVER(EHR EIT{SCHL. OURCHGANGSVENXEHR
XEHR OHNE VEDI(EHP BERICHTSITOT{AI JANUAf, BIS 

'EBRUARDURCHGAI{GS- ICtI BETOERDERG. DIR. IIi EEfOfNDEIG. OAR. IiI
VERI(EHP I,iILADUNGEN tNS6ESANT TRACHIERITI tNSGESAiI fNACHTENil

OO LEBEiIDE IIERE
O1 6ETREIDE
A2 XAß]OFFELN
O3 

'RUECHTE,GEi!UESEO4 TEXTILE FOHSTOT'E
O' HOLZ UND XORK
O9 PfL.U.TICR.ROHST.ANG

LTNOIIFTSC}I.ERZ.U.AE ZUS

1',| ZUCxER
12 GETNAE}IXE
,I 3 AND.GENIJSSI.IITTEL U.I
14 FLEISCH,ETEF,T!ILCh
16 GETREIDE U.AE.€RZGN.
17 tUTTEFI,IIlTEL
18 0ELSrtTEr{,tETTE ANG.

AND.iIAHRUNGS!'ITTEL ZUS

21 STElr,rK0HLE,-BFIXETTS
22 BRAUr{X0HLE U.A.,T0RF

FESTE I"IiI.BFEttNST. ZUS

31 ROHES ERDOEL
32 r(RAFTST0FtE,HEIZ0EL
33 N^Tr.rR-,nAf FINEfi IEGAS
34 FII{ERAIOELEFZGIi.ANG.

TINERALOELERZGN.U.AE ZUS

45 tlE-IIITALLEPZE
46 EISEN.,SIAHLA6FAELLE

EPZE,TiIETALLASFAELLE ?US

51 P0hEISEi,-STAHL
52 STAHLHALB2 EUG
5! STrB-,F0RiSrAHL U.A.
51 STAHLBLECH,EANDSTÄHL
55 R0HRE,6IESSEREIEFZGIiI
56 ilE.TETALLE,.sTLBZETIG

EISEN,T'lE-iIETALLE ZUS

61 SAND,KIES,SItiS,TON
62 SALZ,SCHIEfEL,-l(IES
63 ANO.STEIIlE U.ERDEN
64 zEl'lEl,lT,(ALl(
69 AND.lIt{.8AUST0FtE

SIEIiE t,I.ERDEI{ zus

12 CHEI,I.DUENGEiITTEL

DUENGEIITITTEL lus

E1 CHE14.GR!NDSTOf FE U.A
82 ALUililIUri0xYD
6l BEilz0L,TEER U.AE.
86 ZELLSIOTI,ALTPAPIER
89 AND.CHEr|.ERZEUGNISSE

0,1

E,9 4,9

5,3

986.?

0,?
0,1

0,?

0ro
17 ,E
15,5
14,6

47,9

orZ

0,0
2,1

11 rE
4r7

21.?

tr1

't? ,7
4,2-

1 85t ,5
0,4

3 507.7

5 3E4,6

1 E5,6
5 19_

'l 916 ,9
2r8
0,0

3 591.1

32,r
1,9

574,3
016

561 .E

?17,9
7,8

2 49'l ,2
314
0r0

4 155,9

527 ,1
21 19
0,0

4 927.9
1E, 0
1,2

7 668,6

104,
192,
265,
146,

?,
0,

0,r
5,0

35,7
162,3

3,0
0,E
1,5

0,,
109,4
2?8,5
427,7
119,5

3,7
2,1

0r0
4,9

6 5,6
11 0,?

1,6
0,0
1,1

184,2

:

6 8?6,1

0,1
111,2
294,l
557,8
151,1

3,7
3t9

?,2
t7o,2
492,4
931 r0
1 72.?
1t,E
6,4

320.?

?12,5 ?OE,4

0,t
0,1

3,7

5 705,3 1 170,E

167,9
1 ,7-

62,4
?,4
0,0

86 ,4

0,0
0,0
115
0,5
],3

45,4
o,1
?,E
0,5
3,9

;
9
4
5
9
6

5,t
0,0

5,3

't,4
9,3
0,3
0,5

24,0
61 ,2
9 5,7

I

151,2
1,7

1 429,0
g 17-

z 725.9

4 3l 1,4

0,1ltr'l
t E7r6
?16,'l
1 40,5

0ro
0r5

60E, 0

:

0.0
0,9
1,5
3,2

5,7
1,4

1,4

E,5
011
0,5

16,6
66.1

91. E

?5,0
0,1
3r5
0r1
0r8

29.1

719

7rg

339,3

:
El1.O

z1o,l
1Z

z1

13 164.7

519
011

3E2,E
1 .7_

E16,3
3r0
1r0

Ea7.0

051rß

orl
1E?,6
?.95 ,3
l?7.5
1 14,6

1,9
o,7

9?0,9

0,0
0,1

105r1

0,0
0,1

0r1

0,0
5,5
1,9
8,L

951.6

0,2

2,5

;
2

0
0

0r0
2,3
0,7
5,9

,;
.3
.6

39
3

I 904,
70,

6 9?4,

1,5
16,9
o,1
1,0

28,o
130 r4
't 7 E,1

13,E

5,3
0,0

5,3

1,5
25,5
0,5
1r0

42,4
't87,?

6r0

2,0
44,4
lz ro
5,6

86,2
313,5

461,?

E1,\
0,{

!9,0
5,e

12,0

45,5
0,'l

15,2
o,?
5,4

45 rE
0,1

21 ,E
ot7
5,9

51,r
0rl

1? ro
0r6
{r!

6E,8

6,6
0,0
0,5

7,4

0,0

'141 ,6
11,?

11,7

8,1

t11

405,6

74,3

9,5

9,5

41E,?
0,0
0,E
0,1

E27.0

5
0

0,1
1,5
0,0
0,5
4,O

69,2

E'l 13

0,1

12,5
0,1
1,5

14,?

0 11

0,'t

,0,1
0,0

256,4

280,?

! 10,8
o,6

1 9E3,E
60 ,1
27,0

2 545,5
1 255.7

2 0,3
0,0

z't,o

2 246.1

E,;
0,'t-

't.4 ,4
56,7

9 335,2

? 450,9

25 054,0

1 175,3

24 ?29,7

z5 851.2

E4 454r8

5 424,1

89 878,9

'1,6

164rf

17 E41,9

1t 720,E

43 007.3

2 472,5

45 479,8

o.
6,

o,
i5,
t?,

3

0
7
5
7t
3

79,9

0,3

52,7

9,1

9,4

373,7

0,8
0 ,'l

135,0

66.9

9,4

914

397,9

0,8
0,1

1 391,t

'l 790,2

599,2
0,0
1,0
0,53 662,9

4 261,6

0,2
o,1

1 ?66,9

21?3,1
556 '17 4,J
62?,.
671 17
64,9

E06, 
'o44.O

0,0

zus

4r5,6
455,9CHEIi.ERZIUCiIISSE

91 fAHR2EUGE
92 LAN0nASCSIilEN
9l EL.ERZ6N.,t^SCHINEt'l
9t, EBt{-tA RE i u.A.
95 GLAS-rl.A.elIil.llrREN
96 LEDER.U.IEXTILIAREN
97 SONSTIGE TAREi ANG.

ATID.HALE.U.FERTIGERZ ZUS

BES.TRANSPOPIGUETEF IUS

ZUSAITIt EN

509,5

574,1
70,0

990.6
443,2
68,E

864,E
E50,?

503,
95,

3 410,
5 105,

293,5
4,2

526,O
122.E

1 8,0
230,5
782,5

? 198,4
74,7

E 500,4
626 ,1
113,8

4 660,6
3 8EE,4

4 451,0
83,9

16 21416
1 110 ,9

22E,9
E E03r5
7 604,9

3E 517,6

9
5I
3
7
3
9 15

11 ,1
71 .3
55.3
E?,5
32.5
03,4
71,0

9 861,5 6 203,5 16 065,1 3 971,5 20 042,6

6 910,0 4 761,9 '.11 671,9 1 E99,4 13 571,3

'tg 483,6 16 938,4 36 122,0 7 780,0 44 ZcZ.o

2 658,6

19 483,6 16 938,4 36 122,0 7 780,0 46 860,6

0HNE Ul.LlDUt\GEtl

INSGESIIlT

r) SIEt{E EPI.!EUTERU}16EN.
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6 6UETERVER|(EHP FEB.19E3

6.2 GNENZUEBEFSCHREIIEI{DER GUETEßVERXTHR NACH HAUPTVER(EHRSSEZIEHUI{GEt{

6.2.2 GUETERGRUPPEN T)

TOIIN EN

NR. GUETERGßUPPE

001

0l 1 IEI Z Eli,itt{Gx0 Ftl
OI2 GERSIE
0't4 HAf ER
cr5 irls
01 6 REIS
0'19 sottsr.6ErRElDE

020 xARr0ftELt{

0!1
O!5 TND.TNISCHE TNUECHlE
039 tßISCHE,GEtR.GEtiUESE

TOLLE,TIEßHAARE
EATJIITOLLE
SYNTH.TEXTILIASERN
AiID. PTL.TEXT IL FASEPN

056 AND.BEAFS,HOLZ

091

VERXEHN liIT
GEBIETEN AUSSERH.
D. BU{DES6EEIETES
VERSANO EIIIPf ING

GEsAIiTvER- DUnCHGAilGS- GESAIiIvERxEHR EItiSCHL. DUncHGAt{GSVERKEHR
TEHR OhNE VERXEHR BENTCHTSNONAT JAilUAN B!S FEERUAT

DURCH6ANGS- ilrT B€f0ERDEn6. DlR. til BEt0tßDCRG. DAR. Il{
VERxfHR UitLADUttGEt{ tNSGESAItIT FRACHfEnil IilSGESlit? fRACHf€RI

LEEEI{DE TIERE
PFEf,DE,ESEL
RITIDVIEH
scHrfE,zIEGEN
GEfLUEGEL
AI{D.TIEßE Z.EINAEHR
ZOOIIERE

I 0,3
,r,r_
ot,2
2? r!

2r5

11,9

17,;

0,1

22,2
249,2

0,0
1'.19 ,1
10r7

't25,t

1 0,3
24E,5

Elr6
10,?
to,2

0,1

1,?

16 ,4

o,6
,t,:

o,1

0,3

1Z,e,r,!
tt'l
61 ,5

011
o,:
715
0,r
0,r

10 ,1,0,!
or,2

41.7

t,9
5,8
0,0
0,1

5
5E4
r27

0
0
I
0

?,?
99,E

't ,7
0,0

19,6
20,8
21,7
27,1

t
E'

39

21

4
7

7

;

6
1

041
042
041
01t

o,2
0,6
1,3
0,2

0,0

1.6
0,r

5,3
309,0
260 r0

0,0
0,5

11,?
E93,0I 56?,0

0,3
127.9

,300,7
7,9
2,1
7,4
0,4

o,7
2E7,3z rzE.l

1,6

o,1

,2
,2
,0

o,4

o,1

2,1
o,4
?,2
0,4

0,2
2,1
5,1
1,0
1,6
1,1

26,6

't2,9
96,2
5,5
o,6

16,9
1 ,5

,9,3
fE,7
4,2
1,5

11 ,8
o,9

zo3,5
2,5
2,1

24 ,4
113.6

o,6
0,1
0,0

19,7
2,2
1,5

1,;
1,4

o,6

o13
0r5
0,0

l.
0

1,7
0,1

1,!
0,0
t,l
E,7
0,5
011

0,0
6r

7E9
07a

7,
92,

o,
771

74
5r9

120,7
5t,E
ar,4

154,t

2,;
60,2

519
5E1,7

1 266,E

0
I
1
0

9
0
0

6
6
4
?

0

7

?
1
5

0

o.2
1,6
111
0,1

1,0

,6
,1,.
,3

,z
':

0
0

z
66

564rt
1,9o1,l

2,.6
6,6

92 ,4
6r6
0r6

12.0
0,8

t6 .6
zz.9,r,2
2,8
o,2l91rl
2,?
0,3

0,10,t
0,4

139r6

0,0

0,5

3,7

,E
,6
,o

092
090

1'.ll R0)rzucxER
112 RATFIT{lElltR ZUCx'ER

HAEUTE,iOH,fELLE
HlEUrE,n0H
PELZ T ELL E, n0H
ABFIELt.E

rAUT SCHUT, P0H
P FL.U.T I E R. NOHS I.ATIG

SCHIIITTELUIIEI{
TIATTJIDAERIiE
uE8t.R0Hs10;fE

2,9
ltE,E

1,7
0ro

3 ??E,8
2t,1

182,6

390,7
'16,o

105.9

3 669,5
44.4

2EE,t

2,2
4,4
1,7
0,0

50,?
o.2

Z? ,E

20,5
19.5
26,9

o,;
0,0

3
I
7
0

0
0
8

I

l.

2
?
r
,
0
?
2
9

1
L
1
0
I
1

7
8

,6
E
9
I
!

,6

,l

,9
I

0

0rl
2r1
0rA

1,8

69.
t9E

z
12

0
240

t
7

0,
6,
3.

L1 ,

0,;
111

0,5

0,0

011

0,?
4E,9

0,0

0,1

0,1

1,9

0

:

1r2

212
115.2

0rl

4 5EE,8
!r1

1r7,?
5 22E

2t
t54

6z

{ r,0
o,;
\,1
0,2

0,10,1

tf,5

2
0,10,r

't21
12?
1?5
'l2E

131
tt2
151
134
135
136
139

141
1a2
143
144
t45
146
117
148

161
16!
164
165
166
16?

tosT,rEtil
EIER
It{D. rLx0N. G ErllEllx E

ALXOHOLfN.GETRIEflTE

TAfFEE
taxA0,xlll0ERzGli.
TEE,6EUUEFZE
n0HTtBtx,T^BAxtBFALL
TABAXLINEil
IUCIEPIAREN,HOTII6
SO XS T. }IAT NU ilGSIi I I TE L

LETSCH,FRISCH,GEfR.
tscHE,fnlscH,GEFR.
FtscSE irLcH,sAHNE
ILCHERZGTI.
TIO.SPEISEFET'E
IEF
IID.'LEISCHTAiEiI
ISCHXOTISEFVEiI U.IE.

i EHL,G R I ES S,6 FUETZE
SONST.GEIREIDEERZGN.
0BSTERZGtt.
GETP.I{UELSENFFUECHTE
AND.GEiUESEERZGN.
H0Pf tri

0,2
1,1

21 ,0
21 ,9
2E,1

0,0
3,9

0,0

0,o
1,'

t,;

2,'l
0,0

o,1

0,0
1,8
0,,
0,0

o.7
1,3

1r9
5,9

1,5

t1 .1
2,6
7 r6

141.1

6

0
5
0

2,9

13,1
9E, 3
8,6
1,6

tE,6
2,6

65.9

2,0
0,3

1 6,E
1,0

1 0,1
0r3

35,2

15 ,1
98.6
?5,a
2,5

18,?
2tl

I 0l ,'t

21,9
120,5
34,9
33r 5
55,7
6,8

219,1

I0,e
112.1

9 "030r I
11.t
1,6

E7.2

61,2
't 1? ,E

2,2
't2,1
o,9

223,1
4,7
1,7

6,6
E1,0

0, t,
0,7
0,0

17 ,0
0,6
3,9

128,
LOZ,

3,
?t,
1,

349,
I,

13,

42,1
3{,0
0,'r
,,4
0,?

242.5
4,t
0r5

0,
15,
12,
0.

145 ,
o,

0,
6,
z,

1
9

9
t 0,59!9

172 0ELKUCnEi U.AE.
1 79 SOTTST.f UT'ERIi IITEL E

5

0.

1,

0,0
0,5
o,1

5,4
z,e
9,5

1.7
0r4
o,1

o,6
11 ,2 319

0
5

0
0

otl

0,2

o,1

0,0 0,0

15 ,5

1E1 OELSIIIEiI.FRUECHIE
lE? s0r{sr.0ELE,FETTt

0 5
9

0
2

,o
,7

0

,|

1
0

2.I1 SIEIT{XOHLE
213 SIEIXXOHLETIgFIXEITS

22] ERAUI{XOHLENEP IXEITS

310 IOH€S EFDOEL

32I IOTORENBETiZIN U.TE.
125 AilD.XRATIST0FfE
]25 DIESELoEL,L.HEIZ0EL
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7 Luf tversand Febru 1 983* )

Tonnen

auße r-
euro-

päischen
AusI and

59 t7

8r0

6r4

51 ,9

35,3

420 ,6

29 ,4

9r6

47 rB

8r4

677,1

AusLand
Zusammen

Januar
bis

Eebruar
1983

F IugpI at z

Hamburg . 253 r6 94,0

Hannover 124 ,6 26,5

Bremen 87 ,7 18 r2

Düsse 1do rf 44 rB 87 ,5

xö1n,/eonn. 264,9 34,6

Frankfu rt 422,8 't77,6

Stut tg art 166 ,9 57 ,6

Nürnberg 155,5 34,2

I'1ünchen 269,6 53r5

Berlin (west ) 311 ,7 32,6

I nsg esamt 2 102,1 616,3

*) Diese zahLen enthalten den reinen Versand,
d.h. die umladungen des In- und Auslandsver-
kehrs sind nicht enthalten.

153,7 407,3 791 ,5

34,5 159,1 323,8

24 ,6 112r3 226,0

139r4 184 ,2 367 r6

69,9 334,8 677,4

598,2 1 021,0 2 029,2

87 ,0 253,9 504r 0

43 rg 199,3 390,7

101,3 370,9 740,0

41 ,0 352,7 699 ,4

1 293,4 3 395,5 6 749,6

Quelle: Posttechnisches zentralant, Darmstadt

Nach dem

Insgesamteuro-
päi schen

AusLand
InLand
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Fachserie 8:Verkehr

Reihe 1: Güterverkehr der Verkehrszweige
lm V rerteliahresbericht werden die Gütertransport-
mengen fur die Verkehrszweige Eisenbahn, Straßenfernverkehr,
Binnen- und Seeschiffahrt sowie Luftverkehr und Rohrfernleitungen
nachgewresen. Die Ergebnisse sind nach Hauptverkehrsbeziehungen,
Gütergruppen und Verkehrsbezirken gegliedert. Die Entwicklung des
Güterverkehrs ist nach Güterabterlungen und Hauptverkehrs'
beziehungen dargestellt. lm grenzüberschreitenden Verkehr wird
nach Guterabtei I ungen differenzrert.

lm inhaltlich ähnlichaufgebauten J a h re s be r i c h t werden die
Ergebnisse fur den grenzuberschreitenden Verkehr nach Guterhaupt-
gruppen nachgewiesen.

Reihe 2: Eisenbahnverkehr
Für die Eisenbahnen, die öffentlichen Schienenverkehr betreiben
(Deutsche Bundesbahn, nichtbundeseigene Eisenbahnenl, werden
monatl ich die wichtigsten Zahlen tiber Verkehrsleistungen
(Personen- und Güterverkehr) und Verkehrseinnahmen veröffent-
licht.

lm J a h res be r I c h t werden - neben tiefergegliederten Ergeb-
nissen - Angaben über die Struktur der Unternehmen, den Bestand
an Verkehrsmitteln und -ernrichtungen sowie über Bahnbetrrebs-
unfalle mrt Personenschaden ausgewiesen; ferner finden sich
Angaben uber den Personalbestand nach Beschäftigungsverhaltnis
und betrieblichem Einsatz.

Reihe 3: Straßenverkehr

3.1: Straßen, Brücken, Parkeinrichtungen

Diese Veröffentlichung enthält die Ergebnisse der 1956 bis 1976 in
fünfiährigem Turnus durchgeführten Statistik der Straßen in den
Gemeinden, und zwar detailliertes Zahlenmaterial über die Länge
der Gemeindestraßen nach Fahrbahnbreiten, Decken- und Straßen-
arten, Brücken im Zuge von Gemeindestraßen sowie öffentliche
Parkflächen in größeren Gemeinden.

3.2: Personenverkehr der Straßenverkehrsunternehmen

Der Monatsbericht enthält Zahlen überden Linienverkehr
der Großunternehmen (mit iährlichen Einnahmen aus dem Linien-
verkehr von mindestens 3 Mill. DM). Zusdtzlich werden vierteliähr-
lich Zahlen uber den Linien- und Gelegenheitsverkehr aller Unter-
nehmen (ohne den Gelegenheitsverkehr der Unternehmen mit
weniger als 4 Bussen) veröffentlicht.

lm Jahresbericht sind neben den vollständigen Leistungs-
daten (beförderte Personen, Personen-Kilometer, Wagen'Ktlometer,
Einnahmen) auch Strukturdaten der Unternehmen im Straßenper-
sonenverkehr einschl. Fahrzeugbestände und deren Platzangebot
en thal ten.

3.3: Straßenverkehrsunfälle

Der Monatsbericht brrngt Angaben über Unfälle nach
Unfallarten und Unfalltypen sowre über Unfallfolgen, ferner über
Verungltickte und Unfallbeteiligte nach Art der Teilnahme am
Straßenverkehr und Unfallursachen.

Der Jahresbericht mit wesentlich tiefer gegliederten endgültigen
Zahlen vermittelt einen umfassenden Überblick uber Unfälle, Ver-
urrgluckte und Unf allursachen.

3.S: Sonderbeiträge

ln mehrlährigen Abständen werden Veröffentlichungen tiber den
Guternahverkehr herausgegeben.

Reihe 4: Binnenschiffahrt
Die monatlichen Nachwetsungen erstrecken sich auf den
Güterverkehr auf Binnenwasserstraf3en, den Guterumschlag in
Binnenhäfen, den Verkehr an Grenzzollstellen sowie den Güterver-
kehr an ausgewahlten Schleusen.

ln dem Jah resberi cht wirdderGüterverkehrnach Verkehrs-
bezirken aufgeglredert. Außerdem werden Unternehmen, verf tigbare
Schiffe, Beschäftigte und Umsätze der Binnenschiffahrt sowie
Schiff sunf äl le dargestel lt.

Reihe 5: Seeschiffahrt
lm Monatsbericht werden Schiffs'und Güterverkehr über
See nach Häfen, Flaggen und Verkehrsrichtungen, der Verkehr auf
dem Nord-Ostsee-Kanal und der Bestand an Seeschiffen nachge-
wiesen. Der Jahresbericht enthält weitergehende Nach-
weisungen sowie zusatzlrch die Aufteilung des Guterverkehrs nach
Verkehrsbezirken und Angaben über das Bordpersonal.

Reihe 6: Luftverkehr
Der Mo n a ts be r i ch t umfaßt den Personen-, Güter- und Post-
verkehr mrt Luftfahrzeugen sowie Starts und Landungen nach Flug-
häfen. Drese Ergebnisse srnd im Jah resberi cht differenzier-
ter aufgegliedert, wober zusätzlich noch Angaben aus der Unter'
nehmensstatistik (Unternehmen, Beschäftigte, Luftfahrzeugbestand,
Umsatz) gebracht werden.

Systematiken
Systematik der Wirtschaftszweige mit Erläuterungen, Ausgabe 1979
Guterverzeichnis fur die Verkehrsstatistik, Ausgabe 1969
Verzeichnis der Verkehrsbezirke und Häfen, Ausgabe 1980

STATIST ISCH ES BUNDESAMT

GUSTAV.STRESEMANN-RING 1'I

6200 WIESBADEN 1

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
W. Kohlhammer GmbH, Philipp-Reis-Straße 3, Postfach
421120, 6500 Mainz 42, Tel.'. (06131) 5 90 94/95, erhält-
lich.
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